
Termin für die Protestaktion
am  Freitag  gegen  die
Schließung  der  Geburtshilfe
steht
Von  einer  „Massenbewegung“,  die  sich  am  kommenden  Freitag
aktiv für den Erhalt der Geburtshilfe im Kamener Krankenhaus
einsetzen wollen, kann noch nicht gesprochen werden. Mit Stand
von Montagmorgen sind es 20 Zusagen aus Bergkamen und 87 aus
Kamen.

Sicherlich werden es mehr, wenn der Zeitpunkt bekannt ist. Die
Aktion soll von 10 bis 13 Uhr in der Fußgängerzone vor dem San
Remo laufen. Für diese Aktion machen inzwischen auch Hebammen
ihre  Klientinnen  mobil.  Ebenfalls  am  Freitag  plant  die
Dienstleistungsgewerkschaft  Verdi  in  der  Kamener  Innenstadt
eine Informationskampagne in der Kamener Innenstadt. Es werden
auch Unterschriftenlisten ausliegen.

Die Mitarbeiterinnen der Geburtshilfeabteilung protestierten
bei einer Veranstaltung der IGBCE am Freitag in der Kamener
Stadthalle  für  den  Erhalt  ihrer  Arbeitsplätze.  Die
Gewerkschaft hatte den Kaufmännischen Direktor des Klinikums
Westfalen, Diplom-Volkswirt Michael Kleinschmidt eingeladen,
damit er sie über die medizinische Versorgung im östlichen
Ruhrgebiet informiert.

Dass sie diese Versorgung von Schwangeren und Neugeborenen in
Kamen und den Nachbarstädten erheblich gefährdet sehen, daran
ließen die etwa 30 Krankenschwestern und Hebammen keinerlei
Zweifel aufkommen.

In den beiden Facebookgruppen „Du bist ein Bergkamener/Kamen“
laufen  die  Abstimmungen  über  eine  Teilnahme  an  der
Protestaktion  am  Freitag  weiter.
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